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Ich habe im April 2023 an dem Fortbildungskurs Neonatologie für Fach- und Oberärzte der Gesellschaft 

für Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin auf Schloss Reisensburg in Günzburg 

teilgenommen. Ich bin als Facharzt auf der neonatologischen Intensivstation des Universitätsklinikums 

Jena tätig und sollte voraussichtlich Ende dieses Jahres die Schwerpunktprüfung Neonatologie 

ablegen. Ich hatte das Glück, ein Reisestipendium von der Sächsisch Thüringischen Gesellschaft für 

Kinder- und Jugendmedizin und Kinderchirurgie zu erhalten, das es mir ermöglichte, an diesem Kurs 

teilzunehmen.  

Aufgrund der großen Nachfrage nach diesem Kurs dürfen sich pro Klinik maximal 2 Teilnehmer 

anmelden. Außerdem können Interessenten, die schon einmal bei einem neonatologischen 

Fortbildungskurs der GNPI waren, erst nach 5 Jahren wieder zugelassen werden, damit möglichst viele 

verschiedene Kinderärztinnen und Kinderärzte die Möglichkeit haben, diese Fortbildung zu besuchen. 

Das Schloss Reisensburg liegt in Bayern am Rande von Günzburg bei der Donau und ist eine 

wunderschöne Location für eine Fortbildung im mittelalterlichen Ambiente. Der Fortbildungskurs 

selbst war sehr anspruchsvoll, aber auch sehr lehrreich. Die Kursorganisation übernahm Prof. Dr. med. 

Christian F. Poets aus dem Universitätsklinikum Tübingen. Die 6 Tage waren gefüllt mit Vorträgen, die 

von renommierten Expertinnen und Experten auf dem Gebiet der Neonatologie geleitet wurden. Es 

wurden jeweils die neuesten Studienergebnisse und Erkenntnisse präsentiert. Da jedoch in vielen 

Bereichen der Neonatologie weiterhin die erforderliche Evidenz aus klinischen Studien fehlt, muss man 

oft auf die langjährige Erfahrung zurückgreifen. Aus diesem Grund hat der gegenseitige 

Erfahrungsaustausch in der Neonatologie einen besonderen Stellenwert.  Es waren Fach- und 

Oberärzte aus dem ganzen deutschsprachigem Raum anwesend und es war sehr interessant zu sehen, 

wie die Neonatologie in anderen Kliniken praktiziert wird. Es gab viele Gelegenheiten, um Fragen zu 

stellen und sich mit anderen 44 Teilnehmern auszutauschen. Dabei konnte ich nicht nur mein 

Fachwissen erweitern, sondern auch wertvolle Einblicke in die Praxis und die Herausforderungen des 

Berufsalltags gewinnen. 

Besonders beeindruckt hat mich auch der Blick über den Tellerrand: Es wurden nicht nur neueste 

Forschungsergebnisse vorgestellt, sondern auch ethische und psychologische Aspekte diskutiert. So 

wurden beispielsweise Fragen zum Umgang mit Eltern und zur palliativen Versorgung schwerkranker 

Frühgeborener an der Grenze der Lebensfähigkeit behandelt, die mich sehr berührt haben. 

Ich kann diesen Kurs jedem empfehlen, der in der Neonatologie tätig ist oder sein Wissen in diesem 

Bereich vertiefen möchte. Alles in allem war der Fortbildungskurs Neonatologie für Fach- und 

Oberärzte auf Schloss Reisensburg eine wunderbare Erfahrung. Ich möchte mich an dieser Stelle bei 

der Sächsisch Thüringischen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin und Kinderchirurgie für das 

Reisestipendium bedanken. Der Kurs hat mir nicht nur viel neues Wissen vermittelt, sondern auch die 

Möglichkeit gegeben, mich mit anderen Kollegen auszutauschen und neue Freundschaften zu knüpfen. 

 


